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2. Juli 1900, S. 113. — Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten 
Enteignungsverfahrens bei dem Bau von zwei Doppelfreileitungen zur Zuleitung elektriſchen Stark 
ſtroms von dem Kraftwerke bei Golpa zu der Kalkſtickſtoffabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe, S. 114. — 
Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
dem Unternehmen zur Verlängerung der Döberitzer Heerſtraße bei Staaken über Bahnhof Dallgow 
bis zur Provinzialchauſſee bei Dyrotz, S. 114. — Bekanntmachung, betreffend die Genehmigung 
der Verordnung vom 27. März 1915 über Anderung der Enteignungs-Notverordnung vom 11. Sep⸗ 
tember 1914 durch die beiden Häuſer des Landtags, S. 118. — Bekanntmachung, betreffend die 
Genehmigung der Notverordnung vom 26. März 1915 wegen Verlängerung der Verordnung vom 
7. November 1914 über die Bildung von Genoſſenſchaften zur Bodenverbeſſerung von Moor., Heide⸗ 
und ähnlichen Ländereien, durch die beiden Häuſer des Landtags, S. 115. — Bekanntmachung 
der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landes⸗ 
herrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 110. : 


(Mr. 11440). Geſetz, betreffend die Abänderung des Geſetzes über die Fürſorgeerziehung 
Minderjähriger vom 2. Juli 1900. Vom 7. Juli 1915. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de., 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: f 
Einziger Artikel. 

Der § 1 Ziffer 1 des Geſetzes über die Fürſorgeerziehung Minderjähriger 

vom 2. Juli 1900 Geſetzſamml. Nr. 29 S. 264) erhält nachfolgende Faſſung: 

Ein Minderjähriger, welcher das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, 

kann der Fürſorgeerziehung überwieſen werden: 

1. wenn die Vorausſetzungen des § 1666 oder des § 1838 des Bürger⸗ 
lichen Geſetzbuchs vorliegen und zur Verhütung der Verwahrlosung 
des Minderjährigen die anderweitige Unterbringung erforderlich iſt, eine 
nach dem Ermeſſen des Vormundſchaftsgerichts geeignete Unterbringung 
aber ohne Inanſpruchnahme öffentlicher Mittel nicht erfolgen kann. 

Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 

Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 7. Juli 1915. 
(L. S.) Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. Delbrück. v. Tirpitz. Beſeler. v. Breitenbach. 
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v. Loebell. v. Jagow. Helfferich. 
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(Nr. 11441.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
8 eignungsverfahrens bei dem Bau von zwei Doppelfreileitungen zur Zuleitung 
elektriſchen Starkſtroms von dem Kraftwerke bei Golpa zu der Kalkſtickſtoff⸗ 

fabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe. Vom 9. Juli 1915. 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und Beſchäftigung 
Kriegs Seh 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) wird beſtimmt 
von Kriegsgefangenen, 27. März 1915 (Geſetzamml. S. 57) ! 
daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der Ver⸗ 
ordnung bei dem Bau von zwei Doppelfreileitungen zur Zuleitung elektriſchen 
Starkſtroms von dem Kraftwerke bei Golpa, Kreis Bitterfeld, zu der Kalkſtickſtoff⸗ 
fabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe, Kreis Wittenberg, zu deſſen Ausführung dem 
Reichsfiskus, vertreten durch den Reichskanzler (Reichsſchatzamt), das Enteignungs⸗ 
recht durch den auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung ergangenen Erlaß des 
Staatsminiſteriums vom 30. Juni 1915 verliehen worden iſt, Anwendung findet. 
Berlin, den 9. Juli 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


Mr. 11442.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens bei dem Unternehmen zur Verlängerung der Oböberitzer 
Heerſtraße bei Staaken über Bahnhof Dallgow bis zur Provinzialchauſſee 
bei Dyrotz. Vom 13. Juli 1915. 


Alf Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von ertegsgeſengenen vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) wird bestimmt 

een 27. März 1915 (Gefekfamml. S. 57) N) 
daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der Allerhöchſten 
Verordnung bei dem von dem Kreiſe Oſthavelland auszuführenden, durch Staats⸗ 
miniſterialerlaß vom 6. Juli d. Is. mit dem Enteignungsrecht ausgeſtatteten 
Unternehmen zur Verlängerung der Döberitzer Heerſtraße bei Staaken über 
Bahnhof Dallgow bis zur Provinzialchauſſee bei Dyrotz ſtattfindet. 

Berlin, den 13. Juli 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


ee 


(Nr. 11443.) Bekanntmachung, betreffend die Genehmigung der Verordnung vom 27. März 1915 
über Anderung der Enteignungs⸗Notverordnung vom 11. September 1914 
durch die beiden Häuſer des Landtags. Vom 15. Juli 1915. 


Da auf Grund des Artikel 63 der Verfaſſungsurkunde für den Preußiſchen 

Staat vom 31. Januar 1850 erlaſſenen Verordnung vom 27. März 1915 (Geſetz⸗ 

ſamml. S. 57) über Anderung der Verordnung vom 11. September 1914 (Geſetz⸗ 

ſamml. S. 159 und 174), betreffend ein vereinfachtes Enteignungsverfahren zur 

Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung von Kriegsgefangenen, 

haben die beiden Häuſer des Landtags die verfaſſungsmäßige Genehmigung erteilt. 
Berlin, den 15. Juli 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


Mr. 11444.) Bekanntmachung, betreffend die Genehmigung der Notverordnung vom 
26. März 1915 wegen Verlängerung der Verordnung vom 7. November 1914 
über die Bildung von Genoſſenſchaften zur Bodenverbeſſerung von Moor., 
Heide⸗ und ähnlichen Ländereien, durch die beiden Häuſer des Landtags. 
Vom 16. Juli 1915. 


Der auf Grund des Artikel 63 der Verfaſſungsurkunde für den Preußiſchen 
Staat vom 31. Januar 1850 erlaſſenen Verordnung vom 26. März 1915, 
betreffend die Verlängerung der Verordnung über die Bildung von Genoſſenſchaften 
zur Bodenverbeſſerung von Moor-, Heide und ähnlichen Ländereien vom 
7. November 1914 (Geſetzſamml. S. 55), haben die beiden Häuſer des Landtags 
die verfaſſungsmäßige Genehmigung erteilt. 


Berlin, den 16. Juli 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. v. Loebell. Helfferich. 


„ 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Gefehes vom 10. April 1872 (Geſeßſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 

1, der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 22. Januar 
1915, betreffend die Genehmigung eines Nachtrags zum Statut der Zentral⸗ 
landſchaft für die Preußiſchen Staaten vom 21. Mall 873, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung in Danzig Nr. 8 S. 46, ausgegeben am 
20. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Marienwerder Nr. 8 S. 71, ausgegeben 
am 20. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 7 
S. 72, ausgegeben am 13. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Frankfurk a. O. Nr. 7 S. 53, ausgegeben 
am 13. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Stettin Nr. 8 S. 47, ausgegeben am 
20. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Köslin Nr. 7 S. 29, ausgegeben am 
13. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Stralſund Nr. 7 S. 24, ausgegeben am 
13. Februar 1915, f 

der Königl. Regierung in Bromberg Nr. 7 S. 58, ausgegeben am 
13. Februar 1915, i 

der Königl. Regierung in Liegnitz Nr. 7 S. 38, ausgegeben am 
13. Februar 1915, a 

der Königl. Regierung in Magdeburg Nr. 7 S. 41, ausgegeben 
am 13. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Merſeburg Nr. 7 S. 44, ausgegeben am 
13. Februar 1915, 

der Königl. Regierung in Erfurt Nr. 9 S. 63, ausgegeben am 
27. Februar 1915 und 

der Königl. Regierung in Schleswig Nr. 17 S. 165, ausgegeben 
am 27. März 1915; 

2. das auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) am 24. April 1915 vollzogene Statut für die Entwäſſerungs⸗ 
genoſſenſchaft zur Regelung der Aue in den Gemarkungen Toſtedt und 
Everſtorf, Kreis Harburg, und Tiſte, Kreis Zeven, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung in Lüneburg Nr. 20, Beilage, ausgegeben 
am 15. Mai 1915 und 

der Königl. Regierung in Stade Nr. 23 S. 195, ausgegeben am 
5. Juni 1915. 
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